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GRUSSWORT

INHALT

Am 18. Oktober 2014 startet die neue Bundesligasaison in der Arena - Kreis Düren. 
Erstmals offiziell tritt die Mannschaft unter dem neuen Namen SWD Powervolleys 
Düren und in neuen Farben an.

Ich bin optimistisch, dass der Prozess der Umstellung reibungslos verlaufen wird, 
denn die Klasse der Mannschaft und ihr Auftreten wird prägend dazu beitragen

Es konnte erreicht werden, dass ein Großteil der Spieler in Düren geblieben 
ist. Hinzu gekommen sind interessante Verstärkungen - nicht nur spielerisch 
- sondern auch von ihrer Erscheinung her. Der Funke der  Begeisterung 
wird auch in dieser Saison auf die Fans überspringen.

Die Liga  hat sich nach der letzten Saison verändert. Zwei Traditions-
vereine treten nicht mehr an. Es zeigt sich jedoch bereits jetzt auf-
grund der Zusammensetzung der einzelnen Teams, dass wir eine 
ausgeglichene Liga bekommen werden, die so manche Überra-
schung bereithalten wird.

Begleiten Sie uns auf unserem Weg in der Saison 2014/2015. 
Kommen Sie in die Arena - Kreis Düren und unterstützen 
Sie die Mannschaft. Genießen Sie die Stimmung und fei-
ern Sie mit uns, wenn das Team gute Leistungen bringt.

Rüdiger Hein 
Geschäftsführer
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GEFLÜSTERT
UNTERM NETZ

Liebe Volleyball-Freunde, in den letzten Jahren haben wir 
in Düren etwas etabliert, was die Liga mittlerweile von 
allen Vereinen verlangt: eine regelmäßige Zuschauerin-
formation bei den Heimspielen. Je nach Zeit, Inspiration, 
Jahreszeit und Informationslage haben Sie sich meine 
literarischen Ergüsse gefallen lassen (müssen) und wur-
den nebenher noch über liga- und mannschaftsinterne 
Dinge informiert. 

Seit Jahren trage ich den Wunsch in mir, dem Netzgeflüs-
ter einen anderen Stellenwert zu verleihen. Mehr Platz 
war dabei vor allem ein Anliegen, damit ich nicht Woche 
für Woche Stellen aus dem Text wieder löschen muss 
oder mit Hilfe von Schriftgröße und Zeilenabstand das 
Mögliche aus der DIN A5-Seite herauszuholen, die mir für 
freien Text blieb. Doch wer mehr Platz haben will, muss 
das finanzieren. Michael A. Denck, ein deutsch-amerika-
nischer Betriebswirt hat den Satz geprägt „Keine Zeit gibt 
es nicht - nur andere Prioritäten.“ Meine Prioritäten lagen 
auf meinem Studium und dann auf meinem Beruf. Ne-
ben diesen blieb wenig Kraft, Luft und Zeit für anderes, 
was leider auch dazu führte, dass Sie an manchen Spiel-
tagen auf das Netzgeflüster verzichten mussten. Doch 
in diesem Jahr ist alles anders.

Mehr Platz, mehr Arbeit
Wie Sie im Impressum sehen können, bin ich nicht mehr 
alleine kreativ. Auch wenn ich gerne viel für den Verein 
mache, muss ich ab und an schlafen. :-) Aus diesem Grund 
haben wir die Redaktion verstärkt: Mit mir an Bord sind 
jetzt Sven Wamig, Student und Nachwuchsjournalist, und 
Alexander Kast, Student. Weiterhin lieferte für diese Aus-
gabe Jürgen Schulz, Mitarbeiter der Stadtwerke und Be-
rater des Vereins, einen Beitrag. Ab der zweiten Ausgabe 
wird uns Markus Schnitzler, der die powervolleys-News-
letter schreibt, helfen. Ein Name ist ab sofort untrennbar 
mit dem Netzgeflüster verbunden: Sebastian Linn. Einst 
mit einem Projekt bei der Dürener TV Volleyball GmbH ge-
startet, hat er Blut geleckt. Ihm und seinem Engagement 
verdanken wir das neue, das schickere und dickere, das 

vollere und tollere Netzgeflüster. Er hat sich mit Sponso-
ren, Layouter, Druckerei und den vielen Ideen in meinem 
Kopf auseinandergesetzt. Dadurch können wir in dieser 
Saison acht Ausgaben Netzgeflüster, insgesamt 4000 
Hefte, drucken lassen. Die Arbeitsteilung könnte besser 
nicht sein. Er macht möglich, das ich weiterhin das ma-
chen darf, was mir so großen Spaß macht: Sie informativ 
und mit einem Augenzwinkern auf den neuesten Stand 
bringen. Regieanweisung: An dieser Stelle müssen Sie 
sich ein breites Grinsen auf meinem Geischt vorstellen.

Was Sie erwartet
In der ersten Ausgabe wollen wir Ihnen die Mannschaft 
vorstellen und einen Ausblick auf unsere Netzgeflüster-
Saison geben. Auf gewohnte Inhalte wie Termine oder 
Informationen zum Gegner und aus der Mannschaft der 
powervolleys müssen Sie nicht verzichten. Aber wir kön-
nen Ihnen jetzt mehr bieten. Dieses Heft ist für Sie ge-
dacht - also dürfen Sie auch mitmischen. Anmerkungen 
und Wünsche zum Netzgeflüster können Sie uns gerne 
über die Geschäftsstelle zukommen lassen. Darüber hin-
aus freue ich mich, wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit 
haben. Sven, Markus, Alexander und ich sind Ehrenamt-
ler, die durchaus gewillt sind, die Arbeit auf mehreren 
Schultern zu verteilen. Anfragen diesbezüglich leitet die 
Geschäftsstelle ebenfalls an uns weiter. Wenn Sie sich 
trauen, dürfen Sie mich auch persönlich ansprechen - an 
Spieltagen allerdings bitte nicht während der Sätze. Dann 
bin ich nämlich nach wie vor Vollblutmoskita.

Es kann losgehen
So langsam realisiere ich, dass hier ein Traum wahr wird: 
mit meinen Mitteln und Talenten zu einer weiteren Pro-
fessionalisierung des Dürener Volleyballs beitragen. Ich 
grinse noch immer. Fühlen Sie sich alle sehr breit ange-
grinst - und die Sponsoren dürfen sich darüber hinaus 
umarmt fühlen. Ohne Ihre Anzeigen gäbe es diesen Pa-
pier gewordenen Traum nicht. Merci beaucoup, mille 
grazie, muchas gracias, bedankt, dankeschön un vun 
Hätzje e Bützje.     — MB
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SWD Powervolleys vor – noch ein Tor!
Weitere Info’s gibt es im Netz: 
www.vossen-soehne.de, und jetzt 
erstmal viel Spaß beim heutigen Spiel!
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DIE VORBEREITUNG IST LANG UND INTENSIV!
RÜCKBLICK

Wenn das erste Spiel beginnt, dann sind die Jungs schon wieder 
müde. So oder so ähnlich könnte man das beschreiben. Denn die 
Vorbereitung auf eine Saison ist lang: Zehn Wochen plant Michael 
Mücke dafür ein, mit zwei Trainingseinheiten pro Tag. So trafen 
sich die powervolleys Anfang August und begannen, an Kondi-
tion und Athletik zu arbeiten. Gut eine Woche vor Saisonbeginn 
bin ich mit Michael Mücke verabredet, um über die Saisonvorbe-
reitung zu sprechen.

Schuften und spielen
Über den gesamten August schufteten sie im Kraftraum, allgemein 
oder mit individuellen Trainingsplänen. Diese wurden von Athletik-
trainer Fons Vranken angefertigt, der auch für die deutsche Natio-
nalmannschaft und den belgischen Champions League-Teilnehmer 
Noliko Maaseik arbeitet. Außerdem wurde an der Ausdauer gefeilt. In 
diesem Jahr setzt der Trainer dabei weniger auf Laufen als vielmehr 
auf kleine Volleyball-Spielereien (Spiele 1 gegen 1, 2 gegen 2 etc.) 
und Ausflüge in andere Sportarten, zum Beispiel Squash. Die Idee: 
Von vornherein Volleyball bezogen Kondition aufbauen, in Kom-
bination mit bspw. Ballbehandlung, Schnelligkeit und Schnellkraft.

Ab Ende August begann das spielnahe Training. Ein wichtiger Teil 
davon: Insgesamt 14 Testspiele gegen belgische, niederländische 
und französische Mannschaften. „Die kurzen Wege sind der Vorteil, 
wenn du so grenznah bist“, sagte Michael im Gespräch. „Außerdem 
musst du nicht gegen deutsche Mannschaften testen, gegen die 
du noch oft genug spielst.“ Parallel lief das Athletiktraining weiter: 
In den Vormittagseinheiten stehen normalerweise Kraft und indi-
viduelles Bodymanagement auf dem Plan, während kleine Grup-
pen an der Technik und dem Zusammenspiel feilen. Dies wird zum 
einen durch einen eigenen Kraft- und Fitnessraum in der ARENA 

erleichtert, in dem die Jungs arbeiten können, nachdem sie ihre 
Individualeinheiten absolviert haben. Zum anderen ist es hilfreich, 
wenn sich Trainer und Teilzeit-Co-Trainer aufteilen können, und einer 
in der ARENA spezifisches Kleingruppentraining anleitet, während 
der andere im Fitnessstudio FIT Premium, das schon lange Jahre 
Partner der Dürener Volleyballer ist, das normale Training begleitet.

Leistungsdichte: Ein Luxusproblem
Je näher der Saisonbeginn kommt, desto besser kristallisieren 
sich funktionierende Paarungen und Unterschiede zwischen den 
Spielern heraus. Normalerweise ergibt sich dann auch schon eine 
Stamm-Mannschaft. Doch dieses Jahr ist normalerweise hinfällig. 

Zwei Erkenntnisse aus der Vorbereitung wirken dem entgegen. Ers-
tens: Jeder der altbekannten Spieler ist reifer geworden. Zweitens: 
Die fünf „Neuen“ sind echte Verstärkungen. Entsprechend herrscht 
auf eine Woche vor Saisonbeginn ein ordentlicher Konkurrenzkampf 
unter den Spielern. „Dadurch ist das Niveau im Training auch noch 
mal höher,“ weiß Mücke, „jeder von den Jungs will spielen. Und auf 
vielen Positionen ist völlig offen, wer gegen Bühl zu Beginn auflau-
fen wird.“ Das hatte Jaro mit gegenüber auch schon angedeutet. 
Die Ausgeglichenheit im Kader - ein Luxusproblem, von dem die 
ganze Mannschaft aktuell im Training und hoffentlich während 
der Saison auch im Spiel profitiert. Denn Mücke kann auf hohem 
Niveau wechseln, wenn es mal nicht laufen sollte. Man sieht es ihm 
an: Er ist zufrieden mit dem Team. Dann will ich noch wissen, wann 
er sich entscheiden wird. Er grinst: „Wir haben noch eineinhalb Wo-
chen, also über zehn Trainingseinheiten. Vielleicht entscheide ich 
freitags, vielleicht erst am Spieltag selber nach dem Vormittagstrai-
ning. Vielleicht warte ich aber auch bis nach dem Einspielen und 
achte auf die Tagesform. Manchmal ist das so.“   — MB



POWERVOLLEYS GANZ NAH
ZWÖLF KERLE, ZWÖLF PORTRAITS - AUFGETEILT NACH IHREN POSITIONEN

BLAIR BANN
LIBERO

ZUSPIELER

AUSSENANGREIFER

#  1

DENNIS BARTHEL

Es ist Zeit, mal ganz genau hinzusehen: Wer sind eigentlich die powervolleys? Ich habe bei Kapitän Jaromir Zachrich und Trainer Michael 
Mücke nachgefragt - und lasse ganz subtil auch eigene Eindrücke und Erfahrungen einfließen.    — MB

Größe:  1,87 m 
Geb.:  26.2.88 
Nat.: kanadisch 
Position:  Libero

Größe: 2,01 m 
Geb.: 21.3.96 
Nat.: deutsch 
Position: Außenangreifer

Es war ein Schock, als er uns den Rücken kehrte. Umso mehr freue ich mich, dass er wieder da ist. Es ist auch ein 
Zeichen für die gute Arbeit in Düren. Seine Herzlichkeit ist noch da. Neu ist seine Motivation zum Deutschler-
nen, und auch sportlich hat sich viel getan. Zwei Jahre Profisport und Nationalspiele bewirken etwas. Er ist rei-
fer, findet der Trainer: „Er ist auf dem Feld präsenter, zielstrebiger.“ Blair hat in Frankreichs 1. Liga viel gelernt, 
bestätigt Jaro: „Er ist jetzt der Chef in der Abwehr und nimmt das auch an.“

Für mich ist er das Küken, Michael Mücke aber widerspricht dem energisch. Dennis Barthel hat den Sommer 
genutzt. Er ist ein absolut vollwertiges Mitglied des Teams, „ein ernstzunehmender Konkurrent“ (Mücke), nicht 
das geduldete Talent, das mittrainiert. Nach wie vor sei es riskant, einen unerfahrenen Spieler einzusetzen, 
aber Erfahrung kommt eben nur mit dem Spiel. Gleichzeitig ist jedes Spiel eine gute Investition in Dennis‘ Zu-
kunft. Und in die des Vereins,  in dem er das Volleyballhandwerk erlernt hat. Vom Fan zum Spieler. Chapeau.

STEVEN HUNT
Größe: 1,96 m 
Geb.: 16.4.90 
Nat.: kanadisch 
Position: Außenangreifer

Er wurde „flying tomato“ getauft, eine Hommage an seine roten Haare und die gewaltige Sprungkraft. Seine 
Stärke: Der Ehrgeiz. Sein größter Gegner: Sein Ehrgeiz. „Er muss die Balance finden“, so Michael Mücke. Wenn 
er sich an Misserfolgen festbeißt, steht er sich selber im Weg. Ich bin überzeugt, die Lockerheit findet er. Ich 
wünsche mir, dass er in diesem Jahr wieder zielsicher draufkloppt oder mit Auge spielt. Zeit genug hat er ja - 
bei der Flugphase…

#  5

#  8
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„SWD powervolleys DÜREN“ 
viel Erfolg in der neuen Saison!

TOMAS KOCIAN
Größe:  1,92 m 
Geb.:  27.3.88 
Nat.: deutsch 
Position: Zuspieler

Nach einem Lehrjahr beim TV Bühl, in dem er zwar wenig Spielpraxis sammelte, aber mit tollen Spielern trai-
nieren konnte, ist Tomas an die Rur zurückgekommen. Die Volleyballgene (Papa war auch Zuspieler, der kleine 
Bruder spielt in Coburg ebenfalls auf dieser Position) helfen, aber sie sind nicht alles. Tomas hat technisch einen 
großen Schritt gemacht. Auch er ist gereift, entwickelt seine eigene Zuspielerpersönlichkeit, ist dabei enga-
giert und ehrgeizig, sagt der Trainer. Das ist auch daran erkennbar, dass er zusätzlich zum Sport sein Masterstu-
dium weiter verfolgt.

#  17

CIARAN MCGOVERN #  15

Größe: 1,85 m 
Geb.:  5.6.89 
Nat.: kanadisch 
Position: Zuspieler

Ciaran - man sprich das „Kiren“ - ist ein Multitalent. Er wuselt beim Spiel über das Feld wie kein Zweiter, er ist über-
legt, wach, präsent, schnell und hat genau das richtige Maß an Motivation. Er lernt viel, er lernt schnell und er lernt 
gerne, zum Beispiel Ukulele in Eigenregie. Vor einem Jahr war er noch ohne jegliche Deutschkenntnisse, heute 
kann man sich mit ihm fließend unterhalten. Ich warte darauf, dass er anfängt, Nietzsche und Kant im Original zu 
lesen. Zuzutrauen ist es ihm. Ein Pfundskerl, lebensfroh, entspannt. Den braucht ein Team.

JAN-PHILIPP MARKS #  18

Größe: 1,97 m 
Geb.:  3.4.92 
Nat.: deutsch 
Position: Außenangreifer

Wenn man viele extrovertierte Spieler hat, braucht man ruhige Typen umso mehr. Der Hamburger ist so einer. 
Sehr überlegt, sehr talentiert, und jetzt schon mit guter Technik, obwohl er noch so jung ist. Auf seiner Position 
überzeugt er im Angriff sogar noch mehr als in der Annahme. Für Michael Mücke ist er ein „sportliches Allround-
talent, der ein tolles Spielverständnis hat. Für jedes Spiel.“ ich bin sehr gespannt, was er in seinem ersten Jahr bei 
uns daraus macht. Mit einem Platz auf der Bank wird er sich nicht zufrieden geben.



MATTHIAS POMPE
Größe: 1,98 m 
Geb.:  15.2.84 
Nat.: deutsch 
Position: Außenangreifer

Seit ich ihn 2004 in Bottrop zum ersten Mal gesehen habe, habe ich jedes Jahr gehofft, dass er nach Düren 
kommt. Warum? Weil er ist, wie er ist. Kommunikativ, freundlich, fröhlich, ein angenehmer Typ neben dem 
Feld. Laut, emotional, positiv aggressiv auf dem Feld. Das braucht er, er pusht sich so und kann die Mannschaft 
mitreißen. In Düren habe ich dann „Matthias“ durch „Matze“ ersetzt. Der junge Familienvater ist ein markanter 
und erfahrener Führungsspieler, an dem sich die Jüngeren orientieren. Mit Recht.

#  10

MARVIN PROLINGHEUER #  9

JAROMIR ZACHRICH

Größe: 2,10 m 
Geb.:  29.6.90 
Nat.: deutsch 
Position: Diagonalangreifer

Größe: 2,01 m 
Geb.:  14.4.85 
Nat.: deutsch 
Position: Mittelblocker

Wenn in einer Volleyballmannschaft einer größer ist als alle anderen, dann ist er sehr groß. Seine Handlungshöhe 
ist sein Extra im Angriff. Aber Marvin ist mehr als nur groß. „Der Schein trügt, das wäre sein Satz.“ Michael Mücke 
schmunzelt. Auf dem Feld: Laut, extrovertiert, aggressiv. Ansonsten: freundlich, höflich, nett. In die Mannschaft 
hat er sich hervorragend integriert, er ist einer „der passt“ (Jaro). Seba hat jetzt einen echten Konkurrenten, auch 
wenn der ‚nebenbei‘ eine Ausbildung macht. Nicht umsonst ist Marvin seit diesem Sommer Nationalspieler.

Er hat es geschafft. So oft war er nah dran, so oft hat es nicht geklappt. Und dann, nach einer Saison, über die 
er sagt „nicht schlecht, aber in anderen Jahren war ich besser“, absolviert er mit 29 Lenzen seine ersten Länder-
spiele. Auch Michael Mücke hat sich für ihn gefreut. „Jaro“ geht in seine fünfte Saison in Düren, so lange hat er 
es sonst nirgendwo ausgehalten. Seine Motivation hat durch die Nationalmannschaft einen neuen Schub er-
halten. Und seine soziale Kompetenz macht ihn umso wertvoller.

#  14
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AUSSENANGREIFER

DIAGONALANGREIFER

MITTELBLOCKER

SEBASTIAN GEVERT
Größe: 2,04 m 
Geb.:  23.6.88 
Nat.: deutsch-chilenisch 
Position: Diagonalangreifer

Sollte die 13 jemals eine Unglückszahl gewesen sein, hat er das widerlegt. Als Linkshänder ist er auch in seinem 
dritten Jahr in Düren schwer ausrechenbar. Seine neue Stärke: seine höhere Frustrationstoleranz bei missglück-
ten Spielzügen. Es ist etwas passiert bei Sebastian Gevert. Vielleicht ist es die Konkurrenz durch Marvin, viel-
leicht ist es seine Position als „alter Hase“. Im Training arbeitet er hart und macht immer Druck - das überträgt 
sich auf die anderen. Seinen Stammplatz wird er jedenfalls sicher nicht kampflos aufgeben.

#  13

GEORG KLEIN
Größe:  2,01 m 
Geb.:   22.8.91 
Nat.:  deutsch 
Position:  Mittelblocker

Sein größter Erfolg: Bronze bei den Olympischen Jugendspielen 2009 mit u.a. Oskar Klingner und Jan-Philipp 
Marks. Seitdem geht es aufwärts. Georg ist ein extrovertierter Spieler, der seine Punkte auf dem Feld durch 
Gestik und Mimik unterstreicht. Einem Durchhänger folgte eine erneute Nominierung für die Natio. Er ist ernst-
haft, er ist zielstrebig, er schien schon von Beginn an älter, als er war. Und er ist ein Sonnenschein. Wenn Georg 
lacht, lachst du mit. Ob du willst, oder nicht.

#  6

OSKAR KLINGNER
Größe: 2,01 m 
Geb.:  15.3.91 
Nat.: deutsch 
Position: Mittelblocker

Ein Ex-Moerser, ein bodenständiger Typ. Oskar Klingner aus Radebeul in Sachsen hat die klassische Karriere hin-
gelegt: als Nachwuchstalent zum VCO Berlin, von dort aus in den ersten großen Verein. Als Moers die Segel strei-
chen musste, suchte er nach einer neuen Wirkungsstätte und Düren suchte nach einem Mittelblocker. Praktisch, 
wenn dann noch eine Empfehlung von einem ehemaligen Mitspieler kommt. Dieser Kerl wird es schaffen, Jaro 
und Georg ihre Stammplätze streitig zu machen. Zieht euch warm an, Jungs. Der hat ein immenses Potential!

#  7



EIN BLICK IN DIE STATISTIK
Hatten Sie mal den Eindruck, einer der Spieler vergeigt es total? Oder 
einer punktet am laufenden Band? Verlassen würde ich mich auf diese 
Eindrücke nicht. Aber mit ein bisschen Mathematik…

Jede Aktion auf dem Feld wird schon während des Spiels erfasst. Für je-
des Spiel wird eine Statistik erstellt. Zudem werden auf der Seite der Vol-
leyballbundesliga (www.volleyball-bundesliga.de) in neun Kategorien 

Spielelement / Statistik Erläuterung

Top Scorer Spieler mit den meisten Punkten, unabhängig vom Spielelement. Außerdem wird angegeben, wie viele Punkte der 
Spieler pro Satz im Durchschnitt macht. Dazu werden die Anzahl der gespielten Spiele und Sätze angezeigt.

Aufschlag Absolut erzielte Aufschlagpunkte („Asse“) eines Spielers

Aufschlageffizienz Viele Asse = effektiv? Eben nicht. Deswegen wird hier gerechnet:

Absolut erzielte Angriffspunkte eines Spielers

Angriff Absolut erzielte Angriffspunkte eines Spielers

Angriffseffizienz Wie beim Aufschlag auch: 

Block Absolut erzielte Blockpunkte eines Spielers

Annahmeeffizienz Wie bei Aufschlag und Angriff:

Annahme in Prozent Wie groß ist der Anteil perfekter Annahmen an allen Annahmen (perfekte, nicht verwertbare, Fehler, neutrale)?

Zuspieleffizienz Es ist schwer, nur über den Pass vom Zuspieler zum Angreifer eine Bewertung seiner Leistung vorzunehmen. Da-
her entschied man sich für eine indirekte Messung. Denn nach guten Annahmen sollte der Zuspieler seine An-
greifer so bedienen, dass diese punkten. Um die Zuspieleffizienz zu messen, wird also nach jeder mindestens 
guten Annahme bewertet ob der Angriff zum Punkt führt oder ein Fehler ist. Wie effizient werden nach guter 
oder perfekter Annahme Zuspiele umgesetzt?

Gesundheitszentrum 
im Krankenhaus Düren

   Prävention      Fitness          Rehasport
Wirbelsäulengymnastik    Zumba     Herzsport 
Neue Rückenschule    Hatha Yoga    Gefäßsport
Rücken Basic      Pilates     Diabetessport
Fitness Basic     Skigymnastik    Lungensport
Nordic Walking     Fatburning    Wirbelsäulengymnastik
Wassergymnastik     BOP     Gelenksport   
Herz-Kreislauf-Training allgemein  Step-Aerobic    Endoprothesensport
Herz-Kreislauf-Training Laufen        Sport nach Brustkrebs
Seniorensport
Tai Chi
Autogenes Training
Progressive Muskelentspannung
Progressive Muskelentspannung für Kinder
Vitaler Rücken

Weil Ihre Gesundheit uns am Herzen liegt

Sprechen Sie uns an – wir beraten Sie gerne!
Tel:   (02421) 30-1122
Fax:    (02421) 30-1126
E-Mail: gesundheitszentrum@krankenhaus-dueren.de
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Ranglisten aller eingesetzten Spieler veröffentlicht, die sich auf verschie-
dene Spielelemente (Aufschlag, Angriff, Annahme, Block) beziehen.

Wir finden, dass ein bisschen Statistik ein bevorstehendes Match noch 
interessanter macht. Also werden wir in jeder Ausgabe über interessante 
und relevante Statistiken berichten. Bisher sind die Ranglisten leer, da-
her erklären wir Ihnen heute, was sich hinter den Kategorien verbirgt:

Text: SW

Text: AK

DER AUFSCHLAG MUSS SITZEN
KLEINES VOLLEYBALL 1×1

Mit der Ausführung des Aufschlags beginnt 
ein neuer Ballwechsel. Der ausführende Spie-
ler steht hinter der Grundlinie und versucht 
den Ball so über das Netz zu spielen, dass 
der Gegner den Ball nicht regelgerecht zu-
rück spielen kann. 

Obwohl theoretisch auch ein Aufschlag von 
unten gegen den Ball erlaubt wäre, sieht man 
bei den Profis ausschließlich Aufschläge „von 
oben“. Neben Sprungaufschlägen sind Flat-
teraufschläge häufig zu beobachten. Wäh-
rend Sprungaufschläge vor allem aufgrund 
der Geschwindigkeit schwer zu kontrollieren 
sind, resultieren Flatteraufschläge bei einer 
unpräzisen Annahme in oft schwer für den 
Zuspieler zu erreichenden Bällen. 

Richtung und Geschwindigkeit des Bal-
les kann der aufschlagende Spieler frei 

entscheiden, pro Aufschlag hat er aber nur 
einen Versuch. Aufschläge, die im Netz oder 
außerhalb des gegnerischen Feldes landen, 
zählen als Aufschlagfehler (Punkt für den Geg-
ner, Aufschlagwechsel). Führt ein Aufschlag 
hingegen sofort zum Punkt für das aufschla-
gende Team, spricht man von einem Ass.

Folgende Regeln gelten:
Nach dem Pfiff des Schiedsrichters hat der 
Spieler acht Sekunden Zeit.

Beim Aufschlag (Ausholbewegung und Schla-
gen des Balles) muss sich der Spieler hinter 
der Grundlinie befinden, er darf sie auch beim 
Absprung nicht berühren. Außerdem muss 
er sich zwischen den verlängerten Seitenli-
nien befinden.

Der Spieler darf im Feld landen.



Stehend v. l. n. r.: Michael Mücke, Goswin „Ösch“ Caro, Jonas Runge, Helmut „Helli“ Schmitz, Anja Zehbe, 
Tomas Kocian, Steven Hunt, Jaromir Zachrich, Marvin Prolingheuer, Matthias Pompe, Dennis Barthel, 
Georg Klein, Oskar Klingner, Gerd Schloemer, Mats Mücke, Dr. Jörn Hillenkamp, Dr. Manfred Berger

Kniend/sitzend v.l.n.r. Jan-Philipp Marks, Blair Bann, Ciaran McGovern, Sebastian Gevert

Seite 17Seite 16



DIE GEGNER

KADER UND TRAINERTEAM:

VOLL IN DEN BLOCK…

Seit der Saison 2009/10 spielt der TV Inger-
soll Bühl in der Volleyball-Bundesliga. Ziel 
des Vereins ist es, Freude und Begeisterung 
am Volleyballsport in der Gemeinschaft und 
im Team zu vermitteln und zu fördern. Dabei 
sollen der Leistungsgedanke und der Spaß 

Trainer: Ruben Wolochin  ·  Co-Trainer: Santiago Garcia Domench, Filipe Carrasco Soare

geben musste. Durch diese Leistung konnte 
Bühl in der vergangenen Saison auf europä-
ischer Ebene spielen: Im CEV-Pokal scheiter-
ten sie erst im Achtelfinale - die erfolgreichste 
Saison der Geschichte. 

Doch wo Erfolg ist, werden andere aufmerk-
sam: zwölf Spieler verließen den Verein vor 
dieser Saison. So wurde man gezwungen eine 
komplett neue Mannschaft aufzubauen, die in 
der Bundesliga bestehen soll. Ziel: Die direkte 
Qualifikation zu den Meisterschafts-Playoffs. 
Das exzellente Scouting macht’s möglich. 
Langfristig sollen aber auch Spieler aus dem 
eigenen Nachwuchs herangezogen werden. 
Um diese Ziele zu erreichen setzt man seit 
2011 auf den Argentinier Ruben Wolochin 
als Trainer der Bisons. 

Brisant für das Duell mit unseren Powervol-
leys: Mit Tomas Kocian und Marvin Proling-
heuer wechselten zwei Spieler nach Düren. 
Sie bestreiten somit ihr erstes Heimspiel in 
der neuen Heimat gegen ihren alten Arbeit-
geber.     — AK

Nr. Name Größe Geburtsdatum Nationalität Position

2 Trinidad de Haro, Angel 195 cm 27.03.93 Spanien Zuspiel

3 Mauler, Richard 194 cm 28.09.89 Tschechien Außenangriff

5 Sossenheimer, David 193 cm 21.06.96 Deutschland Außenangriff

7 Mayaula Nzeza, Magloire 202 cm 06.06.93 Kongo REP Mittelblock

9 Cléro, Kristen 179 cm 24.09.90 Deutschland Zuspiel

10 Sandmeier, Jens 200 cm 26.08.95 Deutschland Außenangriff

11 Molnar, David 193 cm 22.11.84 Ungarn Libero

12 Mote, Nehemiah 206 cm 21.06.93 Australien Mittelblock

13 Schramm, Robert 206 cm 16.12.89 Deutschland Mittelblock

14 Plotyczer, Mark 195 cm 19.02.87 Großbritannien Mittelblock

15 Wetter, Oskar 191 cm 14.06.95 Deutschland Zuspiel

17 Buchegger, Paul 204 cm 04.03.96 Österreich Diagonal

18 Kostolani, Lubos 203 cm 28.11.90 Slowakei Diagonal

TV INGERSOLL BÜHL — 
DIE BISONS

am Sport gleichermaßen im Vordergrund 
stehen: Bühl soll die Volleyballstadt im badi-
schen Land sein.

Zu den größten Erfolgen der „Bisons“ gehört 
das Playoff-Halbfinale 2012/13, wo man sich 
dem späteren Meister aus Berlin geschlagen 
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Wir achten auf unsere Gesundheit.
Welche Krankenkasse unterstützt uns dabei?

Weitere Informationen unter unserer 
kostenlosen IKK-Servicehotline: 0800 455 1111.
Oder auf www.ikk-classic.de

Sichern Sie sich mit dem IKK Gesundheitskonto und 
IKK Bonus bis zu 600  jährlich für ein gesundes Leben.

Jetzt
wechseln!



KADER UND TRAINERTEAM:

CV MITTELDEUTSCHLAND

Trainer: Ulf Quell  ·  Co-Trainer: Jan Kahlenbach

Am 29. Oktober treten die Powervolleys im 
dritten Spiel der Saison gegen die Jungs vom 
CV Mitteldeutschland an. 

Die Kurzweiligkeit in der Volleyballbranche 
hat sich auch bei den Piraten des CV Mittel-
deutschland bemerkbar gemacht. Mit Caspar 
Munk, Filip Palgut, Joren Zeeman und Jairo 
Hooi hatte der Verein vier Abgänge zu ver-
zeichnen. Im Gegenzug wartet Mitteldeutsch-
land aber auch mit einiger Verstärkung auf. 

Yannick Harms und Peter Trolle Bonnesen 
wechselten vom Liga-Titanen VfB Friedrichs-
hafen zum CV Mitteldeutschland. Trolle Bon-
nese bat jedoch zehn Tage vor Saisonbeginn 
um Auflösung seines Vertrages, sodass der 
CVM sich jetzt nach einem neuen „Diagona-
len“ umsehen muss.

Yannick Harms spielte zwei Jahre lang beim 
VfB, verpasste dort aber die Aufnahme in die 
Stammsechs. Er übernimmt bei den Piraten 
die Position von Caspar Munk, der für die 

Nr. Name Größe Geburtsdatum Nationalität Position

1 Brzezinski, Marcin 201 cm 01.07.91 Polen Diagonal

2 Skočić, Dejan 202 cm 09.05.83 Kroatien Mittelblock

3 Harms, Yannick 195 cm 14.01.94 Deutschland Außenangriff

4 Hopt, Jannis 199 cm 03.08.96 Deutschland Zuspiel

7 Schott, Ruben 192 cm 08.07.94 Deutschland Außenangriff

9 Ehrhardt, Enrico 199 cm 04.12.83 Deutschland Außenangriff

12 Trenkler, Phillip 190 cm 05.03.93 Deutschland Außenangriff

13 Amoroso, Michael 202 cm 10.05.89 Kanada Mittelblock

14 Hefter, Dennis 186 cm 04.03.93 Deutschland Libero

17 Völker, Florian 193 cm 06.05.91 Deutschland Zuspiel

18 Augustyn, Artur Bartosz 198 cm 06.01.83 Polen Mittelblock

aktuelle Saison keinen neuen Vertrag erhal-
ten hat. In Mitteldeutschland spielt Harms 
unter den Fittichen von Ulf Quell, der eben-
falls lange als Co-Trainer beim VfB angestellt 
war. „Yannick wird uns definitiv verstärken. Er 
ist eines der vielen deutschen Nachwuchsta-
lente, die mehr Spielpraxis brauchen“, so Quell 
zu seinem neuen Außenangreifer. 

Für Jairo Hooi wird Michael Amoroso bei den 
Pirates einsteigen. Damit hat Mitteldeutsch-
land einen erfahrenen Mittelblocker verpflich-
ten können, der zuletzt beim griechischen 
Erstligisten Panathinaikos Athen unter Vertrag 
war. Trainer Quell hatte bereits in der letzten 
Saison ein Auge auf den jungen Amoroso ge-
worfen, aber die Positionen im mittelblock 
waren bereits besetzt. Für die aktuelle Saison 
wurde die Gelegenheit jedoch genutzt und 
Amoroso für ein Jahr verpflichtet. Aufgrund 
einer Trainerverpflichtung in Kanada stieß 
er allerdings erst im September zum Team. 

Bei all den Wechseln ist ein wenig Bestän-
digkeit aber auch nicht verkehrt. Daher ist es 
wohl umso erwähnenswerter, dass der dienst-
älteste Spieler der Pirates - Enrico Ehrhardt 
– mittlerweile in der 12. Saison für Chemie 
Volley Mitteldeutschland aufs Feld schrei-
tet. Ebenfalls im Kader geblieben und für die 
aktuelle Saison auf dem Platz stehen Dennis 
Hefter und Florian Völker.     — SW

Seite 21

...UND ABGEWEHRT!



DAS ERGEBNIS UNSERER FANBEFRAGUNG

HOHE AKZEPTANZ, GROSSE ZUFRIEDENHEIT 
UND INTERESSANTE ANREGUNGEN: 

GRATULATION AN UNSERE GEWINNER

Im Zusammenhang mit der Neugestaltung des Netzgeflüsters haben 
wir das letzte Heimspiel der vergangenen Saison genutzt, um Ihre 
Meinung zu erfahren. Mit über 300 Rückmeldungen können wir re-
präsentative Ergebnisse veröffentlichen. 

Die Zahlen belegen: 
Sehr gute Stimmung, hohes Sicherheitsempfinden
Wir als Club tun in Zusammenarbeit mit dem DJ, dem Hallensprecher, 
dem Fanclub, der ARENA und dem Sicherheitsdienst alles, damit es 
Ihnen bei uns gut geht. Und das kommt bei Ihnen an.

88 % der Befragten geben an, regelmäßig zu den Heimspielen zu 
kommen. Mit der Qualität des jetzigen Ablaufs sind rund 93 % zu-
frieden, und 61 % halten ein gewisses Rahmenprogramm vor dem 
Spiel für wichtig. Sogar 94 % schätzen die gute Stimmung in der 
Arena und halten diese für sehr wichtig. Weniger als 8% sehen bei 
der Anfeuerung der Mannschaft noch Steigerungsbedarf. Fanartikel 
sind für 83 % von Interesse. 

Die Sauberkeit in der Arena wird von den Besuchern geschätzt: 95 % 
sind damit zufrieden oder sehr zufrieden. Gleiches gilt auch für die 
sanitären Anlagen, die in Ihrer Bewertung ebenso gut abschneiden. 
Hier leistet das Reinigungsteam der Arena sehr gut Arbeit, wofür 
auch wir uns bedanken. 

Auch wenn Volleyball nicht gerade zu den Sportarten zählt, bei de-
nen Ausschreitungen zu befürchten sind, ist uns Ihr Wohlbefinden 
in diesem Punkt wichtig - wie auch 95 % der Befragten. Nahezu 100 
Prozent aller Besucher fühlen sich selbst bei überschwänglicher Stim-
mung bei uns sicher. Das ist ein tolles Ergebnis, das wir auch an den 
für uns tätigen Sicherheitsdienst zurückmelden.

Ihre Verbesserungsvorschläge sind uns wichtig
Auch Ihre Unmutsbekundungen sind für uns bedeutsam. Sie liefern 
uns Hinweise auf Baustellen, die wir vielleicht nicht auf dem Schirm 

hatten. Zudem geben sie uns Rückhalt, wenn wir etwas in Angriff 
nehmen. An erster Stelle der Verbesserungsvorschläge stehen die 
Parkgebühren. Dazu hat es in der Vergangenheit mehrfach Gesprä-
che mit der Stadt gegeben. Aktuell scheint eine Änderung der Situ-
ation leider nicht in Sicht.

Weiterhin betrachten Sie die Akustik in der Halle, insbesondere bei 
Ansagen des Hallensprechers, als verbesserungswürdig. Auch da 
stimmen wir mit Ihnen überein. Trotz intensiver Gespräche und Über-
legungen der Verantwortlichen, können wir als Mieter der Arena die-
sen Punkt nicht mit vertretbarem Aufwand verbessern. Wir hoffen 
auf Ihr Verständnis!

Netzgeflüster als Spieltagsinformation sehr beliebt
Unser Netzgeflüster wird von vielen der Befragten geschätzt. Ihr 
Wunsch: Mehr Information. Das hat uns sehr gefreut, denn der Plan, 
die Zuschauerinformation umfangreicher zu gestalten, stand bereits. 
Dennoch wollten wir uns absichern, ob überhaupt der Bedarf be-
steht, dass gefaltete DIN A4-Blatt zu ersetzen. Für Ihre Begeisterung 
bedanken wir uns ab sofort mit einer professionelleren „Stadionzei-
tung“, die Ihnen deutlich mehr Informationen liefern kann und wird.  

Fazit
Neuer Name, neue Mannschaft, neue Vereinsfarben. Vieles ist bei 
unserem Club in Bewegung. Alles in allem besitzen Heimspielstätte, 
Rahmen und Spielablauf bereits hohe Akzeptanz bei unseren Besu-
chern. Die Identifikation mit den SWD powervolleys und der ARENA 
ist hoch. Anregungen nehmen wir natürlich unabhängig davon wei-
terhin gerne auf, damit Sie auch in Zukunft regelmäßig Bundesliga-
Volleyball in Düren anschauen. Die versprochene Verlosung unter 
den Teilnehmern ist erfolgt, und 15 Zuschauer konnten sich über 
Eintritts- oder Dauerkarten freuen. Wir möchten uns noch einmal 
aufs Herzlichste für die Zeit, die Sie sich genommen haben, bedan-
ken. Ihre Meinung zählt!      — JS, MB
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Nicht alle unsere Gewinner haben der Veröffentlichung ihrer Namen zugestimmt. Jedoch wollen wir es nicht versäumen, den anderen auch 
hier zu gratulieren. Über je eine Dauerkarte freuen sich Eckart Schlegel, Margot Urlichs und Josef Kuckertz (alle aus Düren) sowie Heinrich 
Spitzer aus Merzenich. Je eine Eintrittskarte gewannen Birgit Peiffer aus Merzenich, Helmut Prümm aus Nörvenich, Markus Klapproth aus 
Hürtgenwald, Ralf Broichgans aus Jülich und Margarete Busch aus Euskirchen-Kuchenheim. Bleiben Sie uns treu!

Auf dem Friedhof und am Haus
führe ich für Sie Neuanfertigungen,

Änderungen, Ergänzungen und
Reparaturen aus.

ALLE SPIELE DER SWD POWERVOLLEYS
DATUM Heimmannschaft Gast

Sa, 18.10.14;19:30 Uhr SWD powervolleys Düren TV Ingersoll Bühl

So, 26.10.14; 18:00 Uhr VfB Friedrichshafen SWD powervolleys Düren

Mi, 29.10.14; 20:00 Uhr SWD powervolleys Düren CV Mitteldeutschland

Di, 04.11.14; 20:00 Uhr TSV Herrsching SWD powervolleys Düren

Sa, 08.11.14; 19:30 Uhr SWD powervolleys Düren Netzhoppers KW-Bestensee

So, 16.11.14; 17:00 Uhr TV Rottenburg SWD powervolleys Düren

Sa, 22.11.14; 19:30 Uhr SWD powervolleys Düren SVG Lüneburg

Mi, 26.11.14; 19:30 Uhr VSG Coburg/Grub SWD powervolleys Düren

Fr, 28.11.14; 20:00 Uhr SWD powervolleys Düren VC Olympia Berlin

Sa, 06.12.14; 19:30 Uhr SWD powervolleys Düren CLOUD&HEAT VOLLEY Dresden

So, 14.12.14; 17:00 Uhr SWD powervolleys Düren BERLIN RECYCLING Volleys

Sa, 20.12.14; 20:00 Uhr TV Ingersoll Bühl SWD powervolleys Düren

Mi, 07.01.15; 20:00 Uhr SWD powervolleys Düren VfB Friedrichshafen

Sa, 10.01.15; 19:30 Uhr CV Mitteldeutschland SWD powervolleys Düren

Sa, 17.01.15; 19:30 Uhr SWD powervolleys Düren TSV Herrsching

Mi, 21.01.15; 19:00 Uhr Netzhoppers KW-Bestensee SWD powervolleys Düren

Sa, 24.01.15; 19:30 Uhr SWD powervolleys Düren TV Rottenburg

Sa, 31.01.15; 20:00 Uhr SVG Lüneburg SWD powervolleys Düren

Mi, 04.02.15; 20:00 Uhr SWD powervolleys Düren VSG Coburg/Grub

Fr, 13.02.15; 19:30 Uhr CLOUD&HEAT VOLLEY Dresden SWD powervolleys Düren
Fr, 20.02.15; 19:00 Uhr VC Olympia Berlin SWD powervolleys Düren
Sa, 21.02.15; 19:30 Uhr BERLIN RECYCLING Volleys SWD powervolleys Düren

= Heimspiele

Seite 22



Das StadtCenter Düren 

wünscht den 

SWD powervolleys DÜREN 

viel Erfolg beim heutigen 

Spiel  und eine 

erfolgreiche Saison !

Wilhelm - Wester - Weg / Ecke Philippstraße
Kuhgasse 8 in 52349 Düren   
www.stadtcenter-dueren.de

Montag bis Samstag von 10 bis 20 Uhr

Peterhoff Immobilien GmbH     Nideggener Str. 213     52349 Düren  
T 02421 - 40 77 80     F 02421 - 40 77 819 

E fragen@peterhoff-immobilien.de     www.peterhoff-immobilien.de

 Kaufm. & techn. Gebäudemanagement 
 Vermietung & Verkauf 

 Wertermittlung & Gutachten 
 Baubetreuung & -ausführung

AKTUELLES

16.10.

29.10.

18.10.

19.10.

1. 
SPIELTAG

3. 
SPIELTAG

VSG Coburg/Grub vs. VfB Friedrichshafen

BERLIN RECYCL. Volleys vs. TV Ingersoll Bühl
C&H VOLLEY Dresden vs. VfB Friedrichshafen
VSG Coburg/Grub vs. TSV Herrsching
SVG Lüneburg vs. NETZHOPPERS KW-Bestensee

C&H VOLLEY Dresden vs. BERLIN RECYCL. Volleys
TV Rottenburg vs. TSV Herrsching
SVG Lüneburg vs. CV Mitteldeutschland

VSG Coburg/Grub vs. VC Olympia Berlin
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VOLLEYBALL-BUNDESLIGA - TABELLE

SPIELTAGE DER 1. VOLLEYBALL-BUNDESLIGA MÄNNER

Endet das Spiel 3:0 oder 3:1 erhält der Gewin-
ner 3 Punkte, der Verlierer erhält 0 Punkte. 
Geht es in den Tiebreak, das Spiel endet also 
3:2, erhält der Gewinner 2 Punkte, der Verlie-
rer bekommt 1 Punkt.

Die Tabelle wird über die Punktzahl gebildet. 
Ist sie gleich, entscheidet die Anzahl gewon-
nener Spiele. Ist auch diese gleich, entscheidet 
der Satzquotient (), danach der Ballpunktequo-
tient (). Bei einem Gleichstand spielen diese 
Mannschaften Entscheidungsspiele, deren 
Resultate die Platzierung festlegen.

(Quelle: http://www.vbl-wiki.de/wiki/Drei- 
Punkte-Wertung)

Pl. Mannschaft Punkte Spiele Sätze

gespielt gewonnen gewonnen verloren

1 VfB Friedrichshafen 0 0 0 0 : 0

2 VSG Coburg/Grub 0 0 0 0 : 0

3 VCO Berlin 0 0 0 0 : 0

4 TV Rottenburg 0 0 0 0 : 0

5 TV Ingersoll Bühl 0 0 0 0 : 0

6 TSV Herrsching 0 0 0 0 : 0

7 SWD powervolleys Düren 0 0 0 0 : 0

8 SVG Lüneburg 0 0 0 0 : 0

9
NETZHOPPERS Königs 
Wusterhausen-Bestensee

0 0 0 0 : 0

10 CV Mitteldeutschland 0 0 0 0 : 0

11 CLOUD&HEAT VOLLEY DRESDEN 0 0 0 0 : 0

12 BERLIN RECYCLING Volleys 0 0 0 0 : 0



GEBÄUDEREINIGUNG  •  SICHERHEITSDIENSTE
GEBÄUDEMANAGEMENT  •  VERPFLEGUNG

NICHT NUR BEIM VOLLEYBALL
MIT DEN SWD POWERVOLLEYS DÜREN

IN DER 1. BUNDESLIGA

WWW.GEPE-PETERHOFF.DE

Ambulante orthopädische
und neurologische Rehabilitation

Praxen für Logopädie,
Ergotherapie und Physiotherapie

Das Dürener Rehabilitationszentrum ist zerti� ziert nach DIN 
EN ISO 9001 und proCum Cert.

Hoch quali� zierte Mitarbeiter wie Diplom-Sportlehrer, Kran-
kengymnasten, Ergotherapeuten, Masseure, medizinische 
Bademeister und weitere Berufsgruppen des ambulanten 
Rehabilitationszentrums arbeiten mit modernen Behand-
lungsmethoden. Das Arzt-Therapeuten-Team arbeitet im 
Sinne bestmöglicher Rehabilitation zusammen. Im Rahmen 
der ambulanten Reha kann das DRZ den Transport zur Reha 
sicherstellen. Ob der Fahrdienst für Sie in Frage kommt, 
können Sie auch vorab telefonisch klären.

Dürener Rehabilitationszentrum  ·  Renkerstr. 43  ·  52355 Düren
Tel.: 02421 599-480  ·  Fax: 02421 599-481  ·  rehazentrum.sak-dn@ct-west.de

www.duerener-rehazentrum.de



WÜNSCHT DEN
 

VIEL ERFOLG!

SPORTLICHE GRÜßE 
EUER AUTO CONEN TEAM

www.conen-dueren.de

Auto Conen GmbH
Rudolf-Diesel-Str. 15
52351 Düren
Tel.: 02421/9537-0
Fax: 02421/505 605
E-Mail: verkauf@conen-dueren.de

domodeluxe 
 

Ihr Spezialist für langlebige, moderne sowie energiesparende Bad-und 
Wohnheizkörper aus Aluminium oder Edelstahl sowie Nostalgieheizkörper. 

 
Jeder Heizkörper wird zu einem Juwel Ihrer Wohnungseinrichtung. 

 
 
 
  
 
 

 
 
Speziell geeignet für Wärmepumpen- und Brennwerttechnik                      domodeluxe 
Unsere Aluminiumheizkörper sind aufgrund  ihrer speziellen und eigenständigen Bauart, sowie der                                    Sattlerstraße 34 – D 52353 Düren 
extrem hohen Wärmeleitfähigkeit auch in Kombination mit einer modernen Wärmepumpen- oder                                        Tel.: +49 (0) 2421–7800 860 / Fax: +49 (0) 2421-7800861                             
Brennwerttechnik überdurchschnittlich leistungsstark und eignen sich deshalb auch besonders für                                      E- mail: info@domodeluxe.de / www.domodeluxe.de 
Altbausanierungen.  Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Webseite. 

Wirtschaftsprüfung  ·  Steuerberatung  ·  Consulting

Heinrich-Heine-Straße 13   ·   52349 Düren   ·   Telefon: (0 24 21) 40 77 60   ·   Fax: (0 24 21) 40 77 6 29   ·   E-mail: kanzlei@gfc-wpg.de

Wirtschaftsprüfung Consulting
· Alle gängigen Prüfungsleistungen 
· Revision 
· Qualitätskontrollprüfungen 
· Internationale Rechnungslegung 
· Konzernrechnungslegung 
· Due Diligence 
· Unternehmensbewertung 
· Tätigkeit als Schiedsgutachter 
· Erstellung und Plausibilisierung 
 von Unternehmensplänen

· Betriebswirtschaftliche Beratung 
· Erstellung von Planungs- und 
 Liquiditätsrechnungen
· Prozess- und Qualitätsmanagement
· Personalmanagement (& Lohn- und 
 Gehaltsbuchhaltung)
· Existenzgründung und Wachstum
· Nachfolgeberatung, Testament, Erbe
· (Out-)Sourcing
· Transaktionsberatung (M&A)

Steuerberatung
· Finanzbuchführung
· Lohn- und Gehaltsbuchführung
· Jahresabschluss
· Steuererklärungen
· Steuerliche Beratung
· Betriebswirtschaftliche 
 Auswertungen (BWA)



WIE FUNKTIONIEREN UNSERE PATENSCHAFTEN?
Ich entführe Sie kurz nach Glasgow, Schottland ins Schuljahr 
2007/2008, wohin man mich im Rahmen eines Auslandsauf-
enthalts schickte. Regelmäßig trieb es mich ins Stadion zu den 
Glasgow Rangers. Als ich vor einem UEFA-Cup-Spiel durch die 
Zuschauerinformation blätterte, entdeckte ich ein spielerge-
bundenes Sponsoring. Während das Geld dem Club insgesamt 
zu Gute kam, erschien der Sponsor neben dem Bild „seines“ 
Spielers. Unter den Geldgebern waren Firmen, Fanclubs, Pri-
vatpersonen, Interessengemeinschaften… Brillant!

Bei Interesse an einer Patenschaft wenden Sie sich bitte an Josef Kaulen, telefonisch 02421-503224 oder 
per E-Mail (josef.kaulen@swd-powervolleys.de)   — MB

PATENKIND PATE(N) 
Dennis Barthel Uwe Macherey, LVM Versicherung-Immobilien,  
 Friedrichstr. 14, 52351  Düren

Blair Bann Gerda Langenberg,  
 Rather Str. 81, 52385 Nideggen

Sebastian Gevert Rudolf Weitz, 
 Kämergasse 31, 52349 Düren 
 Achim und Iris Boving, Bügelstudio Boving, 
 Taubenforst 26 a, 52382 Niederzier

Matthias Pompe Diana Richarz, Hotel Jägerhof,  
 Monschauer Str. 217, 52355  Düren

Jaromir Zachrich Dipl.-Kfm. Karl-Josef Rubel, Steuerberater 
 Schenkelstr. 17, 52349 Düren

Zurück in Deutschland durfte ich das Konzept für das Saisonheft 
2008 anbieten. Nach zögerlichem Beginn und einer Überar-
beitung setzte sich die Patenschaft durch. Der Pate zahlt ein-
malig 250 Euro (inkl. Mwst.) Als Gegenleistungen erhält er ein 
signiertes Trikot „seines“ Spielers, ein gerahmtes und signiertes 
Bild mit dem Spieler und Nennung auf der Homepage und im 
Netzgeflüster mit Angaben zur Person wie gewünscht. Außer-
dem steht einer Einladung an das Paten„kind“ nichts im Wege. 

Eine Patenschaft übernehmen heißt also, einen Spieler zu be-
gleiten und zwar in selbst gewähltem Umfang! Aktuell haben 
dies bereits getan…

I H R  P A R T N E R  F Ü R  D I E  
G E S A M T E  E L E K T R O T E C H N I K

Fritz-Erler-Str. 38 · 52349 Düren

Tel.: (0 24 21) / 3 06 12-0
Fax: 3 06 12-22 

www.elektro-fassbender.de
info@elektro-fassbender.de

� Elektro-Fachmarkt

Ihr Partner für steuerliche und
betriebswirtschaftliche Lösungen...

Fon: 0 24 21 / 22 59 8 - 0
www.rubel-steuer.de
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„SCHATZ, HEUTE KAUF ICH 
MIR EINEN VOLLEYBALLER!“ 



Der Unterschied beginnt beim Namen. Die Sparkasse begleitet viele Kunden seit Generationen und kennt die Bedürfnisse der  
Menschen. Das Ergebnis: Die Sparkassen-Altersvorsorge. Weitreichende Erfahrung, von der Sie ein Leben lang profitieren können. 
Mehr erfahren Sie in Ihrer Filiale oder unter www.sparkasse-dueren.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Individuelle Beratung für 
Generationen seit Generationen.
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Sparkassen-Finanzgruppefacebook.com/sparkasse.dueren

Entdecken Sie den Unterschied

in Ihrer Sparkasse.


